
Versorger muss bei Zahlungskürzung liefern

Gericht schüt,zt
Gas-Rebel len

Der Gasversorter Eon muss seine
Kunden auch dann mit Gas belie-
fern, wenn sie die erhöhten preise
seit Oktober 2004 nicht bezahlen.
Das Amtsgericht Hamburg-Harburg
hat eine entsprechende einstweilige
Vedügung erlassen,

Hamburg/Lübeck (dpa) Der Versor-
ger dürfe das Gas nicht sperren, so lan-
ge der Kunde den alten preis zahle und
die Angemessenheit (,,Billigkeit,,) der
Preisforderung nicht durch das Unter-
1e_hmen nachgewiesen oder gericht;
lich rechtskäftig festgestellt se1.

Eon Hanse hat ebenso wie andere
deutsche Gasversorger seine. preise
seit Oktober 2004 in drei Schritten um
insgesamt rund 25 prozent erhöht.
Der Kunde hatte auf Empfehlung der
Verbraucherzentrale die höheren
Preise nicht bezahlt und den Nach-
weis verlangt, dass sie angemessen
seien. Das Untemehmen drohte nach
Darstellung der Verbraucherzentrale
darauftrin nach einer Mahnung mit
der Sperre des Gas-Anschlusses.-

Bundesweit haben nach Darstel-
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Gaspreis bringt
Bürger in Rage

Diplomkaufmann Reiner Simon aus
Bad Dürrheim ist enttäuscht, ,,dass wir
von den eigenen Leuten so r€rn ge-
nommen werden". Er meint die Bür-
germeister, die im Zweckverband Gas-
fernversorgung entscheiden. Die an-
gekündigte Erhöhung des Gaspreises
um 14 Prozent zum Januar bedeute
,,für einen Vier-Personen-Haushalt
250 Euro mehr im lahr". Dabei, so
rechnet ervor, gebe der Zweckverband
nicht die tatsächliche Preissteigerung
weiter, die der Vorlieferant verlangt.
Di,e Erhöhung werde prozentud wäi-
tergereicht - und zwar auf den Ver-
kaufspreis und nicht aufden Einkaufs-
preis des Verbandes. Deshalb glichen
die Gaskunden schon seit deizehn-
prozentigen Erhöhung im Juli die ge-
samte Jahrespreiserhöhung aus. (cäs)
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lung verschiedener Verbraucherver-
bände rund 500 000 Kunden ihreZah-
lungen auf dem alten preisniveau be-
lassen. Die Verbände der Gas- und
Wasserwirtschaft bezeichnen diese
Zahlen als weit ütierhöht. Zudem lau-
fen vor Gerichten in mehreren Bun-
desländern Einzel- und Sammelkla-
gen gegen die Preiserhöhungen, von
denen noch keine rechtskräftig ent-
schieden ist.

Als eines der ersten kommunalen
Versorgungsuntörnehmen hat die
Energie und Wasser Lübeck (E\AT_) die
Kalkulationsbasis ihrer Gaspreise of-
fen gelegt. Danach sind diö Bezugs-
ko-sten ftir Erdgas von Januar bis Ok-
tober 2005 um 0,6 Cent ie Kilowatt-
stunde gestiegen. Der Gaspreis ftir die
Kunden wurde im gleichen Zeitraum
ebenfalls um 0,6 Cent ie Kilowattstun-
de angehoben

Nach Eon will auch R\AE die Zusam-
mensetzung der Gaspreise für seine
Kunden detailliert offen legen. Die Re-
gionalgesellschaften der R\A/E Energy
AG.haben angekündigt, von Anfan!
nächsten Jahres an die Gaspreise auf-
zuschlüsseln.
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